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Vertrauensvolle Kooperationen und sinngebende 
Vernetzung waren dabei die Basis für die Verste-
tigung, den Ausbau und die fachliche Schärfung 
unseres Betreuungsprogramms. Ein besonderer 
Dank gebührt daher allen befreundeten Organisatio-
nen und Unterstützern, vor allem der Evangelischen 
Seelsorge in der Bundeswehr, dem Bundesminis-
terium der Verteidigung, unzähligen Dienststellen 
innerhalb der Bundeswehr, den Schwestern und 
Brüdern der Katholischen Arbeitsgemeinschaft für 
Soldatenbetreuung (KAS) sowie allen Mitgliedsor-
ganisationen der Bundesarbeitsgemeinschaft für 
Soldatenbetreuung (BAS). Ihr Vertrauen in unsere 
Arbeit, die fachliche Beratung und insbesondere die 
Ausstattung mit den benötigten Finanzressourcen 
hat es uns im Jahr 2022 ermöglicht, viele wichtige 
Unterstützungsprojekte für die Menschen in der Bun-
deswehr sowie deren Familien umzusetzen. 

Abschließend gebührt mein Dankeschön allen 
haupt-, neben- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern. Sie haben mit ihrem Engagement, 
viel Herzblut und aus tiefster Überzeugung unsere 
Unterstützungsangebote maßgeblich geprägt. Ich 
freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen die Arbeit 
zum Wohle der Frauen und Männer in der Bundes-
wehr fortzuführen. Dafür wünsche ich uns allen Got-
tes Segen.

Ihr

Dr. Ralf Hoffmann
Generalarzt 

Vorsitzender des Vorstands

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer, 
sehr geehrte Damen und Herren,

die Mitgliederversammlung der Evangelischen 
Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung (EAS) 
hat mich im Januar 2023 zum Vorsitzenden des 
Vorstands gewählt. Dieses verantwortungsvolle Amt 
habe ich aus der tiefen Überzeugung übernommen, 
dass eine christlich geprägte Unterstützung der Men-
schen in der Bundeswehr nachhaltig dazu beiträgt, 
die ständig wachsenden und sich wandelnden Her-
ausforderungen des Soldatenberufs ein Stück weit 
auszugleichen. Gerade in sicherheitspolitisch ange-
spannten Zeiten, die ganz konkrete Auswirkungen 
auf die Menschen in der Bundeswehr und auf deren 
Angehörige haben, ist es wichtig, entlastende Ange-
bote für Leib und Seele anzubieten. 

Wie zielgerichtete, sinnvolle Betreuungsformate die 
körperliche und psychische Entlastung positiv beein-
flussen können, haben die Angebote der EAS im 
Jahr 2022 erneut eindrucksvoll gezeigt. Es freut mich 
dabei besonders, dass sich das Portfolio explizit an 
alle Dienstgrad- und Altersgruppen sowie die Fami-
lienangehörigen richtet und die Vielfalt innerhalb der 
Streitkräfte in seiner Programmatik abdeckt. 

Selbstverständlich war die Arbeit der EAS seit dem 
24. Februar 2022 auch von dem Angriffskrieg Russ-
lands auf die Ukraine und von den Auswirkungen auf 
die Bundeswehr geprägt. Bundeswehrangehörige 
und deren Bezugspersonen beschäftigten sich 
gedanklich intensiv mit der aktuellen sicherheitspo-
litischen Lage sowie mit dem sich rapide verändern-
den Einsatzgeschehen der Bundeswehr. In allen 
Betreuungsbereichen wurde seitens der EAS darauf 
reagiert und Raum geschaffen, um sich unterein-
ander in einem geschützten Rahmen über Heraus-
forderungen und Sorgen auszutauschen. Auch die 
OASE-Einsatzbetreuung hat ihre ökumenischen 
Unterstützungsleistungen an das veränderte Ein-
satzgeschehen angepasst und – wo immer nötig – 
gemeinsam mit beiden christlichen Militärseelsorgen 
schnell und unbürokratisch Hilfe geleistet. 

VORWORT 

Dr. Ralf Hoffmann
Generalarzt

Vorsitzender des Vorstands
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Die Evangelische Arbeitegemeinschaft für 
Soldatenbetreuung in der Bundesrepublik 
Deutschland e.V. (EAS) engagiert sich seit dem Jahr 
1957 in der Betreuung der Bundeswehrangehörigen 
und ihrer Familien. 

Als selbstständige und gemeinnützige Organisation 
gestaltet sie bedargsgerechte Angebote aus den 
Bereichen Bildung, Familie, Kultur sowie Sport und 
unterstützt die Evangelische Militärseelsorge bei der 
Ausübung der seelsorglichen Arbeit. 

„DIE EAS UNTERSTÜTZT BEI DER 
BEWÄLTIGUNG DES SOLDATISCHEN 

ALLTAGS IM EINSATZ UND IM 
GRUNDBETRIEB.“

Geleitet von dem Gebot christlicher Nächstenliebe 
steht die Evangelische Arbeitsgemeinschaft für 
Soldatenbetreuung (EAS) in der Tradition kirchlicher 
Diakonie. Sie setzt sich für die Integration der Bun-
deswehr in das zivile Leben ein und nimmt damit eine 
gesamtgesellschaftliche Verantwortung wahr. 

Die EAS stimmt ihre Angebote eng mit den Evan-
gelischen Militärpfarrämtern, den verantwortli-
chen Dienststellen der Bundeswehr und mit den 
Verbänden der Bundesarbeitsgemeinschaft für 
Soldatenbetreuung (BAS) ab. 

Als aktiver Partner des Netzwerks der Hilfe im 
Bundesministerium der Verteidigung bringt sie 
aktuelle Aspekte der Soldatenbetreuung ein und 
setzt sich für eine nachhaltige Verbesserung der 
Betreuungsangebote für die Menschen in der Bun-
deswehr ein. 

Sie ermöglicht mit regionalen und überregionalen 
Betreuungsprogrammen Ausgleich vom Dienst und 
stärkt soldatische wie familiäre Gemeinschaften. 
Dabei richtet sie ihre Angebote stets als Einladung an 
alle Menschen, unabhängig von ihrer Herkunft, ihrer 
Konfession oder ihrem militärischen Rang.

ÜBER UNS

1957

Gründung als christliche 

Betreuungsorganisation  

innerhalb der Bundeswehr

1966
Eröffnung der ersten neu 

errichteten Soldatenheime als 

außerdienstliche Treffpunkte

1983

Mit 39 Häusern ist 

der Höchststand der 

Soldatenheime erreicht

1992
Entwicklung eines flexiblen 

Betreuungsprojektes für die 

neuen Bundesländer

1995

Erste OASE im Einsatz 

wird im Feldlager Benkovac 

(Krotatien) eröffnet 
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1995

Erste OASE im Einsatz 

wird im Feldlager Benkovac 

(Krotatien) eröffnet 

2019
Mit dem DBwV wird die ARCHE 

zur Stärkung der Bewirtschafte-

ten Betreuung gegründet

20122002

Transformation der Bun-

deswehr: 20 Soldatenheime 

werden bis 2014 geschlossen 

1997
Der „Kunstwettbewerb der 

Bundeswehr“ wird von EAS 

und KAS ins Leben gerufen 

2009
Beginn der mobilen Kinderbe-

treuung mit den bundesweit 

eingesetzen EASy-Trucks

Fachlicher Ausbau der Angebote 

für Einsatzgeschädigte gemein-

sam mit der Militärseelsorge
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Die Arche Casino GmbH wurde 
im Jahr 2019 als gemeinsame 
Organisation von Deutscher 
BundeswehrVerband e.V. (DBwV) 
und Evangelische Arbeitsgemein-
schaft für Soldatenbetreuung in 
der Bundesrepublik Deutsch-
land e.V. (EAS) gegründet. 

Beide Verbände verfolgen mit die-
sem Engagement das Ziel, das 
Angebot der bewirtschafteten 
Betreuung innerhalb der Bundes-
wehr nachhaltig zu verbessern 
und zu einer zukunftsfähigen Aus-
gestaltung beizutragen. 

Die Arche-Betreuungseinrichtun-
gen laden deutschlandweit an aus-
gewählten Bundeswehrstandorten 
zum Verweilen und Auftanken ein. 

Ob zum Abschalten nach Dienst-
schluss, für Gespräche in unge-
zwungener Atmosphäre mit Kame-
radinnen und Kameraden oder 
einfach nur für einen Kaffee zwi-
schendurch: in den ARCHE-Casi-
nos findet Begegnung zwischen 
allen Bundeswehrangehörigen 
unabhängig von Dienstgrad oder 
Anstellungsverhältnis statt.

Als diakonischer Arm der Evan-
gelischen Militärseelsorge ist es 
für die EAS ein besonderes Anlie-
gen, dass die Arche-Einrichtungen 
wahrnehmbarer Ort der Kirche 
unter den Soldatinnen und Solda-
ten sind.

Weitere Informationen zur Arche 
und den aktuellen Standorten 
unter www.Arche-Casino.de.

2022

EKD und EAS regeln in einem neuen 

Vertrag den diakonischen Auftrag der 

Betreuungsorganisation



Die betreuerischen Angebote zielten darauf ab, ein 
breit gefächertes Sortiment an entlastenden Unter-
stützungsformaten für die Menschen in der Bundes-
wehr anzubieten. Insbesondere nach der zweijährigen 
Zeitspanne mit pandemiebedingten Einschränkungen 
und mit Aufkommen des Krieges in Europa erschien 
es erforderlich, den Bundeswehrangehörigen 
geschützte Räume anzubieten, in denen sie sich 
austauschen, persönliche Erlebnisse reflektieren, 
ihre Seele stärken und vorhandene Ängste formulie-
ren können. Als diakonische Betreuungsorganisation 
wurde dabei Wert auf ein niedrigschwelliges Ange-
bot mit christlichem Profil gelegt. Um dieses zukünf-
tig weiter auszubauen, sind im Berichtsjahr interne 
Strukturen optimiert worden, die eine Sensibilisierung 
aller Mitarbeitenden für den diakonischen Auftrag und 
das christliche Profil der EAS forcieren werden.

Angepasst wurde ebenfalls die Betreuungsstruktur im 
hauptamtlichen Regionalbereich. Resultierend aus 
einem Perspektivgespräch mit dem Evangelischen 
Militärbischof wurde jedem Evangelischen Militärde-

kanat ein hauptamtlicher Referent bzw. hauptamtliche 
Referentin als feste Ansprechperson zugewiesen. So 
soll die koordinierende Abstimmung zwischen Ange-
boten der Militärseelsorge und der EAS zukünftig 
noch intensiver erfolgen und Synergien genutzt wer-
den. Dazu sind die regional Verantwortlichen der 
EAS als fester Bestandteil in die Konvente der Evan-
gelischen Militärseelsorge integriert worden. 

Eine intensivere Vernetzung beziehungsweise das 
Wiederbeleben etablierter Austauschformate wurde 
im Jahr 2022 auch mit wichtigen Ansprechstellen im 
Bundesministerium der Verteidigung, der Bundes-
wehr sowie mit unzähligen Mitgliedern im Netzwerk 
der Hilfe erreicht. Im Netzwerk der Hilfe engagierte 
sich die EAS in allen Arbeitsgruppen und entsendete 
hauptamtliche Vertreterinnen und Vertreter zu den 
jeweiligen Sitzungen sowie zur Vollversammlung. 

Wie in den zurückliegenden Jahren gestaltete sich 
die ökumenische Zusammenarbeit mit der Katholi-
schen Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung 
(KAS) besonders fruchtbar. Neben den gemeinsam 

BETREUUNG

AUSGLEICH SCHAFFEN: Aktivitäten außerhalb des Dienstes ermöglichen Austausch und entlasten die Seele

Die Schwerpunkte der Betreuungsarbeit der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung (EAS) lie-
gen in den Bereichen Familie & Kinder, Freizeit und Bildung. Darüber hinaus unterstützen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter die Evangelischen Militärgeistlichen und arbeiten eng mit den Familienbetreuungszentren und den Part-
nern im Netzwerk der Hilfe zusammen. 
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im Auftrag des BMVg durchgeführten Betreuungspro-
jekten bildeten KAS und EAS die Ehrenamtlichen der 
Familienbetreuungsorganisation aus und begleiteten 
die zentrale Fachtagung der Leiterinnen und Leiter 
der Betreuungsbüros. 

Eine neue Zusammenarbeit wurde im Berichtsjahr 
mit dem Landesjugendring Berlin begründet. Dieser 
registrierte die EAS als Trägerverband der Jugend-
leitercard (JuLeiCa). Dadurch ist die EAS berechtig, 
Menschen zur ehrenamtlichen Leitung von Jugend- 
und Kindergruppen fachlich weiterzubilden und die 
vermittelten Kompetenzen durch Ausstellen der 
JuLeiCa offiziell zu bescheinigen. 

Die Ausbildung ukrainischer Soldaten an innerdeut-
schen Bundeswehrstandorten stellte in vielerlei Hin-
sicht eine besondere Situation dar. Einerseits muss-
ten kurzfristig Betreuungsstrukturen für die – oftmals 
sehr jungen – ukrainischen Männer geschaffen wer-
den. Hier fehlte es in der ersten Jahreshälfte an den 
betroffenen Standorten vor allem an finanziellen Mit-
teln, um eine rudimentäre Betreuung sicherstellen 
zu können. Andererseits hinterließ das Bewusstsein, 
dass die ausgebildeten Soldaten in ihrer ukraini-
schen Heimat in ein Kriegsgebiet zurückkehren und 
dort für die Befreiung ihres Landes kämpfen, bei den 
deutschen Ausbildern seelische Spuren. Diese galt 
es mit Angeboten aufzufangen, die Raum für indivi-
duelle Fragen und kameradschaftlichen Austausch 
boten. Die EAS unterstütze im Jahr 2022 mehrere 
Bundeswehrstandorte hinsichtlich beider Aspekte 
und kooperierte dazu mit den Evangelischen Militär-
geistlichen vor Ort. 

	 FAMILIE UND KINDER
Die Erkenntnis, dass die Herausforderungen des 
Dienstes in den Streitkräften immer konkrete Aus-
wirkungen auf das gesamte soziale Umfeld der 
Bundeswehrangehörigen hat, ist unumstritten. Die 
Familie ist davon als intimste Bezugsgruppe im 
besonderen Maße betroffen. Oftmals fehlt es an Zeit 
und gedanklichem Freiraum, um die innerfamiliären 
Beziehungen zu pflegen und zu stärken.

Ein Kernanliegen der EAS ist es daher, mit ihren 
Betreuungsformaten insbesondere Bundeswehrfa-
milien zu begleiten und zu unterstützen, ihnen Frei-
räume vom Alltags- und Dienstgeschehen anzu-
bieten und gleichzeitig Werkzeuge an die Hand zu 
geben, um die Familienbeziehung nachhaltig positiv 
zu beeinflussen. Dazu führte die EAS im Jahr 2022 
mehreren Auszeit-Wochen und -Wochenenden unter 
sozialpädagogischer Leitung durch, die sich insbe-
sondere an Bundeswehrfamilien, Paare und im spe-
ziellen an Soldatinnen richteten. Erstmalig wurde 
seitens der EAS ein Angebot speziell für alleiner-
ziehende Bundeswehrangehörige umgesetzt. Die-
ses bot die Gelegenheit zum Austausch und zeigte 
Optionen zur eigenen Ressourcenbildung auf. Dar-
über hinaus stand auch die Stärkung der Eltern-
Kind-Beziehung im Fokus der Betreuungsarbeit. Ob 
gemeinsame Segelwochen, Reiter- und Skifreizeiten 
oder aber auch Ausflüge mit dem Kanu – unterschied-
liche Betreuungsformate boten Kindern und Eltern 
ausreichend Raum, um abseits des Alltagsstresses 
gemeinsam miteinander Zeit zu verbringen. 
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Tolle Erlebnisse und viel Spaß während der Ferienbetreuung für schulpflich-
tige Kinder von Bundeswehrangehörigen in KIEL und ECKERNFÖRDE. 
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Eine deutliche Entlastung für Familien brachte 
die Ferienbetreuung schulpflichtiger Kinder von 
Bundeswehrangehörigen an den Standorten Kiel 
und Eckernförde. Dieses Angebot ermöglichte es 
den Eltern, ihre Kinder während der Schulferien zu 
den Regeldienstzeiten von pädagogisch geschultem 
Personal der EAS direkt in der Liegenschaft betreuen 
zu lassen. Dadurch entfiel die Suche nach adäqua-
ten Betreuungsplätzen und den Bundeswehrfamilien 
wurde mehr Raum für gemeinsame Aktivitäten gege-
ben. Aufgrund reduzierter Urlaubsabwesenheiten 
in der Ferienzeit konnte gleichzeitig die Einsatzbe-
reitschaft erhöht werden. An den angebotenen vier 
Betreuungswochen nahmen insgesamt 59 Schulkin-
der teil. Die seitens des BMVg als Pilotprojekt geför-
derte Kinderferienbetreuung soll nach einer weiteren 
Evaluation im Jahr 2023 als Regelangebot verstetigt 
werden. Dafür schafft die EAS eine neue Fachrefe-
rentenstelle für Kinder- und Jugendpädagogik. 

Kinder sind eine besonders unterstützungswürdige 
Zielgruppe. Sie erleben die physischen und psychi-
schen Belastungen ihrer Eltern ungefiltert mit. Ihnen 

fällt es jedoch schwer, diese einzuordnen und zu 
verarbeiten. Kinder aus Bundeswehrfamilien wur-
den explizit in die Betreuungsarbeit mit einbezogen, 
um ihnen entlastende Formate zu bieten. So wurde 
gemeinsam mit der Evangelischen Militärseelsorge 
und weiteren Partnern aus dem Netzwerk der Hilfe 
erneut eine Auszeit für Kinder und Jugendliche 
durchgeführt, von denen ein Elternteil von einer psy-
chischen Belastungsstörung betroffen ist. Die 14 Kin-
der im Alter zwischen 2 und 18 Jahren wurden unter-
stützt, mit der Traumatisierung ihrer Eltern umgehen 
zu können und die eigenen Ressourcen zu stärken.

Einen wesentlichen Baustein im Bereich der Kin-
derbetreuung bildete das Projekt EASy-Truck. Die 
geschulten Kinderbetreuerinnen und -betreuer 
begleiteten seelsorgliche Formate der Militärgeist-
lichen, das Arbeitsfeld Seelsorge für unter Ein-
satz- und Dienstfolgen leidender Menschen (ASEM) 
sowie Veranstaltungen der Betreuungsbüros und 
Familienbetreuungszentren. Mit 105 Einsatztagen 
wurde zwar nicht der Umfang wie vor der Corona-
Pandemie (2019) erreicht, jedoch nahmen die 
Unterstützungsanfragen stetig zu. Limitierend machte 
sich vor allem der Mangel an fachlich geschultem 
Betreuungspersonal bemerkbar. Der Pool an neben-
amtlichen Mitarbeitenden konnte nicht in dem erfor-
derlichen Maße aufgestockt werden, so dass 27 
Unterstützungsanfragen aufgrund Personalmangels 
nicht abgedeckt werden konnten. Intensiv durchge-
führte Maßnahmen zur Akquise neuen Personals 
blieben hinter dem erhofften Ergebnis zurück. 

	 HINTERBLIEBENE
Personen, die einen geliebten Menschen verloren 
haben, finden sich oftmals in einer traumatischen 
Situation wieder. Die Frage nach dem ‚Wieso‘ und 
‚Warum‘ beherrscht die Gedanken. Gemeinsam 
mit der Evangelischen Militärseelsorge sowie der 
Ansprechstelle für Hinterbliebene im BMVg beglei-
tete und unterstützte die EAS die Hinterbliebenen 
von im Dienst verstorbener Menschen. Ob eintägige 
oder mehrtägige Netzwerktreffen, spezielle Angebote 

BETREUUNG
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Gemeinsam intensiv Zeit miteinander verbringen: Die Vater-Sohn-Auszeit 
der EAS stärkte die Eltern-Kind-Beziehung.
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// EVALUATION 
Bewertung der Betreuungsangebote  
durch die Teilnehmenden (in Schulnoten)

// FREIZEITBETREUUNG
Teilnehmende ‚Betreuung von anderer Seite‘  
auf Standortebene; Vergleich 2019 - 2022

// FINANZIERUNG
der Durchführungskosten (ohne Personal)

Zusammensetzung der betreuten Zielgruppen

// SCHWERPUNKTE
der Betreuungsarbeit im Jahr 2022

// TEILNEHMENDE
an Betreuungsmaßnahmen  
(zentral, OASEN und Standortbetreuung) 



BETREUUNG

für Witwen oder Pilgerwanderungen mit seelsorgli-
chen Aspekten: Die Formate waren so vielfältig wie 
die Bedürfnisse der Betroffenen. Innerhalb der teil-
nehmenden Zielgruppe zeigte sich ein besonderes 
Bedürfnis, wieder miteinander in Kontakt zu treten 
und sich über die persönliche Trauer auszutauschen. 
Dabei war es durchweg förderlich, dass durch per-
sonelle Kontinuität eine für die Zielgruppe etablierte 
Vertrauensperson ansprechbar war, die in geschütz-
ten Räumen Gespräche und Trauerbegleitung anbot.

	 FREIZEIT
Im Auftrag des BMVg wurden bedarfsgerechte und 
zielgruppenspezifische Freizeitbetreuungsmaßnah-
men für Bundeswehrangehörige sowie deren Fami-
lien angeboten. Mit diesen wurde das Ziel verfolgt, 
den Frauen und Männern in den Streitkräften die 
Möglichkeit zu geben, Freizeit sinnvoll zu gestalten, 
den herausfordernden Dienstalltag zu kompensieren 
sowie die Kameradschaft zu pflegen. 

Aufgrund bestehender pandemischer Einschrän-
kungen war im ersten Quartal 2022 sowohl auf 
Standortebene als auch überregional keine kontinu-
ierliche Betreuung möglich. Erst ab April 2022 bestand 
für die Durchführenden eine Planungs- und Umset-
zungssicherheit, so dass das Betreuungsangebot 
sukzessive ausgebaut werden konnte. Auch die 
Nachfrage nach den angebotenen Betreuungsforma-
ten wuchs seit dem zweiten Quartal kontinuierlich an.

Im Bereich des Freizeitbetreuungsprojektes Betreu-
ung von anderer Seite (vormals Offene Betreu-
ung) wurden knapp 11.000 Personen an den 35 
von der EAS betreuten Bundeswehrstandorten 
erreicht. Damit konnte noch nicht an das vor-pan-
demische Niveau  angeknüpft werden, die stetig 
steigende Nachfrage zeigt jedoch eine positive Ten-
denz auf. Erfreulich ist ebenfalls, dass immer mehr 
Bundeswehrstandorte ihr Interesse bekunden, von 
den Vorteilen des Projektes profitieren zu wollen. 
Dank einer Novellierung der zugrundeliegenden All-
gemeinen Regelung A-2640/11 kann noch zielgerich-
teter auf Betreuungsdefizite reagiert und kurzfristiger 

über Projektaufnahmen sowie -herauslösungen ent-
schieden werden. Dies trägt deutlich zu einer Attrak-
tivitätssteigerung der Betreuung von anderer Seite 
bei. Zur Umsetzung der Betreuungsangebote wurde 
auf Standortebene die Zusammenarbeit mit den Lei-
tungen der Betreuungsbüros ausgebaut. Als zent-
rale Ansprechstelle für alle Belange der dienstlichen 
und außerdienstlichen Betreuung haben diese einen 
Überblick über dringliche Bedarfe und tragen so zu 
einem zielgerichteten Einsatz der Maßnahmen bei.

Die Betreuungsarbeit auf Standortebene wurde im 
Berichtsjahr durch überregionale Formate ergänzt. 
Bei der Konzeption fokussierten sich die Mitarbei-
tenden vor allem auf Angebote, die eine attraktive 
Abwechslung zum Dienstgeschehen boten und 
gleichzeitig die Resilienz der Teilnehmenden förderte. 
Ob Wettkämpfe, Actionwochen, Skifreizeiten, Wan-
derungen, Reiterwochen oder Kursangebote im Was-
ser- und Tauchsport – an über 115 Veranstaltungs-
tagen erreichte die EAS mit ihren Freizeitangeboten 
mehr als 1500 Teilnehmende unterschiedlicher Sta-
tus- und Dienstgradgruppen, wo immer möglich und 
gewünscht in Begleitung ihrer Familien und Freunde. 

	 BILDUNG
Die Bildungsarbeit der EAS fokussierte sich im Jahr 
2022 auf zentrale Veranstaltungen. Im April disku-
tierten in Berlin die Wehrbeauftragte des Deutschen 
Bundestages sowie Vertreterinnen aus Bundeswehr 
und Militärseelsorge über die Gleichberechtigung von 
Frauen in den Streitkräften. Die hybride Veranstal-
tung wurde live im Internet übertragen und erreichte 
auch interessierte Personen auf Standortebene. 

Die Wanderausstellung zur 15. Ausgabe des Kunst-
wettbewerbs der Bundeswehr wurde aufgrund der 
nur eingeschränkten Ausstellungsmöglichkeiten im 
Jahr 2021 in das Jahr 2022 ausgeweitet. Die prä-
mierten Werke zum Wettbewerbsthema ‚Diversität‘ 
waren im Berichtsjahr in der Offizierschule der Luft-
waffe in Fürstenfeldbruck, an der Unteroffizierschule 
des Heeres in Delitzsch sowie auf der Veranstaltung 
‚Bundeswehr im Dialog‘ in Berlin ausgestellt. n 
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Die OASE-Betreuungseinrichtungen der EAS waren 
im Jahr 2022 weiter deutlich von den Einschrän-
kungen betroffen, die aufgrund der Corona-Pan-
demie vorherrschten. Im ersten Quartal war eine 
gastronomische Bewirtschaftung der OASEN nur 
sehr eingeschränkt möglich. Ebenso konnten in 
den Einrichtungen nur in sehr begrenztem Rahmen 
Betreuungsangebote für die Menschen in der Bun-
deswehr umgesetzt werden.

Mit Rückgang der Infektionszahlen und der damit 
verbundenen Lockerungen hinsichtlich der Ver-
sammlungsmöglichkeiten konzentrierte sich die 
EAS darauf, das Betreuungsangebot sukzessive 
wieder aufzubauen. Die in den Monaten April bis 
August gemeinsam mit den Kuratorien angebotenen 
Betreuungsformate fokussierten sich vor allem auf 
Freizeitaktivitäten außerhalb geschlossener Räume. 
Ausflüge mit dem Fahrrad, im Kanu oder zu nahe 
gelegenen Freizeiteinrichtungen. Diese erfreuten 
sich bei den Bundeswehrangehörigen, aber auch 

deren Familien einer besonderen Beliebtheit. Es war 
deutlich festzustellen, dass nach einer langen Zeit 
der Kontaktbeschränkungen und der Angst vor mög-
lichen Infektionen ein großes Bedürfnis innerhalb der 
Zielgruppe bestand, soziale Kontakte aufleben zu 
lassen und neu zu knüpfen.

Während der Sommermonate wurden die Räumlich-
keiten und das großzügige Außenareal der OASEN 
intensiv von Truppe und Militärseelsorge genutzt. So 
wurde beispielsweise am Standort Faßberg das tra-
ditionell vom Technischen Ausbildungszentrum der 
Luftwaffe, der Gemeinde und der EAS veranstaltete 
Sommerfest durchgeführt, an dem über 2.000 Men-
schen teilnahmen. Die OASE am Bundeswehrstand-
ort Delmenhorst war Veranstaltungsort eines großen 
ökumenischen Feldgottesdienstes, zu dem die evan-
gelische und katholische Militärseelsorge eingeladen 
hatten. Die über 250 teilnehmenden Soldatinnen und 
Soldaten freuten sich im Anschluss über das gesel-

ORTE DER BEGEGNUNG: Die OASEN der EAS sind Treffpunkt für die Menschen in der Bundeswehr

Unter dem Namen OASE betreibt die EAS an zehn inländischen Bundeswehrstandorten bewirtschaftete  
Betreuungseinrichtungen. Diese bieten in den angeschlossenen Restaurants ein umfangreiches gastronomisches 
Angebot, sind Treffpunkt für Bundeswehrangehörige und Zivilbevölkerung und werden als Ausgangspunkt vielfältiger 
Freizeitaktivitäten genutzt. Neben der Initiierung bedarfsgerechter Betreuungsmaßnahmen ist die EAS für die Unter-
stützung der infrastrukturellen Instandhaltung und die Sicherstellung der Wirtschaftlichkeit verantwortlich. 

OASE - BETREUUNGSEINRICHTUNGEN
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lige Beisammensein bei Speisen und Getränken, die 
von der OASE bereitgestellt wurden.

Als gastronomische Einrichtungen waren die OASEN 
auch Veranstaltungsort für Betreuungsmaßnahmen 
mit kulinarischen Komponenten. So wurden seitens 
der lokalen Kuratorien in fast allen Häusern vielfäl-
tige Dinner-Veranstaltungen angeboten. Besonders 
erfreulich war, dass die Kooperation mit der Koch-
Nationalmannschaft der Bundeswehr fortgesetzt 
werden konnte: in den OASEN in Augustdorf und in 
Munster zeigten die Spitzenköche im Rahmen einer 
glamourösen Abendveranstaltung ihr Können und 
begeisterten die Gäste.

Kennzeichnend für die OASEN ist, dass sie als 
Begegnungsstätte ebenso Bundeswehrangehörige 
als auch die zivile Bevölkerung ansprechen. Es ist 
daher besonders erfreulich, dass die Räumlichkeiten 
der Häuser im Berichtsjahr sehr intensiv von Vereinen 
und Verbänden für Tagungen, Ausstellungen, Diskus-
sionsrunden und Versammlungen genutzt wurden. 
Wie tief die Einrichtungen in Zivilgemeinde und Bun-
deswehr verankert sind, zeigte sich eindrucksvoll auf 
der Jubiläumsfeier des Hauses in Luttmersen. Über 
hundert Gäste aus Politik, Verbänden und Militär 
begingen das 50-jährige Bestehen mit einem Festakt 
und anschließendem Sommerfest. 

Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass 
die zehn von der EAS betriebenen OASE-Betreu-
ungseinrichtungen einen wesentlichen Beitrag zur 
Vernetzung mit der zivilen Gemeinde leisten, das 
Freizeitbetreuungsangebot zielgerichtet verbessern 
und als sichtbarer Ort der Militärseelsorge wahrge-
nommen werden.

	 BETRIEBSWIRTSCHAFT
Neben der Ausgestaltung der Betreuungsangebote 
ist die EAS für die wirtschaftlichen Gesichtspunkte 
der OASEN verantwortlich. Nach den gastronomi-
schen Einschränkungen aufgrund der Corona-Pan-
demie in den Jahren 2020 und 2021 zeigte sich im 
Jahr 2022 eine deutliche Erholung der wirtschaftli-

OASE - BETREUUNGSEINRICHTUNGEN
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chen Kennzahlen. Vor allem mit dem Wegfall der letz-
ten pandemiebedingten Einschränkungen im gastro-
nomischen Bereich im Monat April erholten sich die 
Wirtschaftsumsätze deutlich. Eine Rückkehr auf das 
vor-pandemische Niveau konnte zwar nicht erreicht 
werden, die Tendenz war aber durchweg positiv.

Diese erfreuliche Entwicklung der Umsatzzahlen 
spiegelte sich nicht im gewünschten Umfang in den 
Betriebsergebnissen der Häuser wider. Die unter 
anderem aufgrund des Krieges in der Ukraine erhöh-
ten Beschaffungskosten für Lebensmittel und Gast-
stättenbedarf sowie die deutlich gestiegenen Per-
sonalkosten in der Gastronomie hatten erheblichen 
Einfluss auf das Wirtschaftsergebnis, zumal die allge-
meine Kostensteigerung nicht vollumfänglich auf die 
Verkaufspreise aufgeschlagen werden konnte.

Ein Wechsel der gastronomischen Leitung fand im 
Jahr 2022 in der OASE – Haus Senne am Standort 
Augustdorf statt. Aus persönlichen Gründen übergab 
das Ehepaar Spriewald die Leitung an Lars Wilczyn-
ski, der seit August 2022 das gastronomische Ange-
bot der OASE verantwortet. 

	 INFRASTRUKTUR
Für die Planung und Koordinierung der infrastrukturel-
len Instandhaltung der Betreuungsrichtungen ist die 
EAS in Zusammenarbeit mit den lokalen Bauämtern 
der Länder sowie den Bundeswehr-Dienstleistungs-
zentren verantwortlich. Im Jahr 2022 wurden der EAS 
für diesen Zweck Haushaltsmittel des Bundes in Höhe 
von 2,8 Millionen Euro zur Verfügung gestellt. Diese 
wurden je nach Bedarf und Dringlichkeit auf die ein-
zelnen Häuser verteilt (siehe Tabelle: Infrastruktur).

Für die im Bundesbesitz befindlichen Häuser in 
Augustdorf, Faßberg, Fritzlar und Wilhelmshaven 
wurden seitens des Bundes weitere Infrastrukturmit-
tel bereitgestellt, die nicht über den Verteilerweg der 
EAS abgebildet sind. Da in den zurückliegenden zwei 
Jahren aufgrund der pandemischen Einschränkun-
gen Baumaßnahmen nur in sehr begrenztem Umfang 
durchgeführt werden konnten oder sogar gänzlich 

zurückgestellt werden mussten, zeigte sich im Jahr 
2022 ein hoher Nachholbedarf im Baubereich. Dies 
führte immer häufiger zu fehlenden Planungskapa-
zitäten, eingeschränkten Personalressourcen sowie 
einem Mangel an durchführenden Handwerksbe-
trieben sowie Baufirmen. Trotz dieser erschwerten 
Umstände wurden im Jahr 2022 folgende große Inf-
rastrukturprojekte umgesetzt:

	■ Delmenhorst: großflächige Dachsanierung sowie 
Ertüchtigung des Brandschutzes 

	■ 	Fritzlar: Grundinstandsetzung von zwei Gäste-
zimmern

	■ 	Rotenburg: Baubeginn einer Sportanlage (Funkti-
onale Fitness)

Darüber hinaus wurden an allen Häusern größere 
sowie kleinere substanzerhaltende Maßnahmen, 
eingeleitet und umgesetzt, um die uneingeschränkte 
Zugänglichkeit der Betreuungseinrichtungen für die 
Truppe zu gewährleisten. n
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Am ökumenischen Feldgottesdienst an der OASE am Bundeswehrstandort 
Delmenhorst nahmen über 250 Soldatinnen und Soldaten teil. 
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EINSATZBETREUUNG

Das Jahr 2022 war vor allem davon geprägt, sich an 
die rapide verändernden Einsatz- und Missionssze-
narien der Bundeswehr anzupassen. Der Abzug aus 
Afghanistan im Jahr 2021, die Unsicherheiten bezüg-
lich der Fortführung des Einsatzes in Mali sowie 
die aufgrund des Angriffskrieges Russlands gegen 
die Ukraine vermehrt aufkommenden Missionen 
im Rahmen des NATO-Bündnisses haben auch die 
OASE-Einsatzbetreuung vor tiefgreifende Herausfor-
derungen gestellt.

Zentral stand dabei die Frage, wie die beiden 
gemeinnützigen, christlichen Trägerverbände EAS 
und KAS mit ihren personellen und finanziellen Res-
sourcen innerhalb des fluiden Einsatzgeschehens 
weiterhin zielgerichtete Betreuungsangebote für die 
Frauen und Männer im Einsatz bereitstellen können. 
Gemeinsam mit dem Bundesministerium der Vertei-
digung sowie der evangelischen und katholischen 
Militärseelsorge wurden im Jahr 2022 erste Konzepte 
entwickelt, die ein auf die Rahmenbedingungen im 
Einsatzgebiet skalierbares und flexibel anpassba-

res Betreuungsangebot im Einsatz berücksichtigen. 
Dadurch soll ermöglicht werden, zukünftig schneller 
und passgenauer auf die unterschiedlichen Einsatz-
bedingungen und -bedürfnisse reagieren zu können, 
um bestenfalls mit Erstverlegung eine ergänzende 
Betreuung unter christlicher Trägerschaft anbieten zu 
können.

Gemeinsam mit den evangelischen und katho-
lischen Militärgeistlichen im Einsatz konnte die 
OASE-Einsatzbetreuung im Jahr 2022 die deutschen 
Soldatinnen und Soldaten fernab der Heimat mit viel-
fältigen Betreuungsmaßnahmen sowie mit dringend 
benötigtem Betreuungsmaterial unterstützen. Hier 
zeigte sich vor allem bei kurzfristig anberaumten Ver-
legungen an die NATO-Ostflanke, bei Kleinstkontin-
genten sowie auf seegehenden Einheiten ein beson-
ders hoher Betreuungsbedarf, den es abzudecken 
galt. Neben der Bereitstellung von Betreuungsgerät, 
wurden gemeinsam mit den Militärgeistlichen im Ein-
satz entlastende Betreuungsformate, wie beispiels-
weise Sportaktionen, Oktoberfeste, Kinoabende und 

ENTLASTUNG FÜR DIE SEELE: Vielfältige Betreuungsformate für die Soldatinnen und Soldaten im Einsatz 

Mit der ökumenischen Initiative OASE-Einsatzbetreuung sind die Evangelische Arbeitsgemeinschaft für 
Soldatenbetreuung (EAS) und die Katholische Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung (KAS) in den weltweiten 
Einsatzgebieten der Bundeswehr präsent und unterstützten die im Einsatz oder einsatzgleichen Verpflichtungen 
befindlichen deutschen Soldatinnen und Soldaten mit vielfältigen Betreuungsmaßnahmen. 
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// OASEN IM EINSATZ
Umsatz OASE ERBIL | 2019 - 2022

gemeinsame Ausflüge, initiiert. Insgesamt wurden die 
vielfältigen Betreuungsaktivitäten im Einsatz mit über 
53.000 € gefördert (siehe Grafik unten).

Auf die besonderen Umstände im Einsatz und die 
damit verbundenen Herausforderungen für die Sol-
datinnen und Soldaten, sowie deren Familien machte 
die OASE-Einsatzbetreuung mit öffentlichkeitswirk-
samen Solidaritätsaktionen aufmerksam. Beim Tag 
der offenen Tür der Bundesregierung im Bundes-
ministerium der Verteidigung konnten die Besuche-
rinnen und Besucher am Aktionsstand der OASE 
Grußbotschaften für die Frauen und Männer im Ein-
satz hinterlassen. Diese wurden in den Folgewochen 
von Militärgeistlichen persönlich übermittelt. Ebenso 
rief die OASE-Einsatzbetreuung in der vorweihnacht-
lichen Adventszeit gemeinsam mit dem Deutschen 
BundeswehrVerband die Abgeordneten des Deut-
schen Bundestags dazu auf, mit den „gelben Bän-
dern der Verbundenheit“ ihre Solidarität mit den Sol-
datinnen und Soldaten im Einsatz auszudrücken und 
gleichzeitig weihnachtliche Grüße zu übersenden. 

Eines dieser „gelben Bänder der Verbundenheit“ ist 
seit September 2022 im Rahmen der Sonderausstel-
lung „Die Bundeswehr in der Ära Merkel – Krieg und 
Frieden 2005-2021“ im militärhistorischen Museum in 
Dresden ausgestellt.

OASE IM EINSATZ
Mit Schließung der OASE-Betreuungseinrichtung im 
afghanischen Mazar-e-Sharif im Jahr 2021 betreiben 
EAS und KAS noch eine OASE im nordirakischen 
Erbil. Diese ist in dem multinationalen Camp zentrale 
Betreuungseinrichtung und Heimat für die deutschen 
Soldatinnen und Soldaten. Darüber hinaus wird sie 
intensiv von den Militärgeistlichen für Gottesdienste, 
Andachten und Gemeindeversammlungen genutzt.

Aufgrund des geschlossenen Finanzkreislaufes (die 
Trägerverbände EAS und KAS geben keine eigenen 
Haushaltsmittel in die Einsatzbetreuung) bildet die 
OASE im nordirakischen Erbil neben der Betreuungs-
funktion auch die Grundlage für die finanzielle Hand-
lungsfähigkeit der gemeinnützigen Einsatzbetreuung.

Betreuungsausgaben 2019 - 2022



Die pandemischen Rahmenbedingungen in den Jah-
ren 2019 bis 2021 sowie die abrupte Schließung der 
Betreuungseinrichtung in Afghanistan im Jahr 2021 
haben finanztechnisch deutliche Spuren hinterlas-
sen. Kostensteigerungen in den Bereichen Ware 
und Transport sowie coronabedingte Einschränkun-
gen haben darüber hinaus dazu geführt, dass die 
Umsatzsteigerungen nicht ausgereicht haben, um 
ein positives Betriebsergebnis zu erzielen. Mit minus 
15.000 € konnte dieses im Vergleich zum Vorjahr 
jedoch um 20.000 € gesteigert und dadurch das Defi-
zit reduziert werden. Diese Entwicklung war vor allem 
auf den Einsatz von qualifiziertem Leitungspersonal 
zurückzuführen. 

Im Jahr 2022 kam es jedoch vermehrt zu Problemen 
bei der Nachbesetzung des OASE-Leitungspostens. 
Grund dafür war oftmals das nicht zeitgerechte Aus-
stellen eines benötigten Visums. So war es zur Abwen-
dung einer Schließung der Betreuungseinrichtung 
sogar notwendig, dass die Leitungsfunktion vor Ort 

zeitweise von dem Betriebsberater Einsatz der EAS 
übernommen werden musste. 

Auch im Bereich des lokalen Personals mussten 
im Jahr 2022 grundlegende Veränderungen her-
beigeführt werden. Aufgrund neuer Vorgaben des 
Erbil International Airport (EIA) Security Directorate 
musste beginnend mit Dezember 2021 alle lokalen 
Mitarbeiter ausgetauscht werden, da diese ab die-
sem Zeitpunkt keine Zugangs- und Arbeitsberichti-
gungen für den Flughafenbereich erhielten. Bis Feb-
ruar 2022 wurden alle irakischen Mitarbeiter durch 
philippinische Staatsangehörige ersetzt, was in der 
Übergangsphase zu höheren Personalkosten führte. 
Nach einigen Personalwechseln im Jahr 2022 verfügt 
die OASE nun über einen verlässlichen Personal-
stamm. n

EINSATZBETREUUNG
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Die OASE veranstaltet gemeinsam mit dem Einsatzkontingent ein Konzert 
vor der Betreuungseinrichtung im Feldlager im irakischen Erbil.



Die Personalabteilung der EAS war im Berichtsjahr 
Ansprechpartner für durchschnittlich rund 51 haupt- 
und nebenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(2021: 50 Mitarbeitende). Es waren keine tiefgreifen-
den Personalveränderungen zu verzeichnen. Darü-
ber hinaus koordinierte sie das temporär im Bereich 
des Projektes Kinderferienbetreuung eingesetzte 
ehren- und nebenamtliche Betreuungspersonal 
und stimmte das militärische Leitungspersonal der 
OASE-Einsatzbetreuung mit dem zuständigen Leit-
verband ab.

Das Jahr 2022 war insbesondere geprägt von der 
allmählichen Konsolidierung nach der sich abschwä-
chenden Corona-Pandemie. In den gastronomisch 
bewirtschafteten OASEN der EAS wurde ab April 
2022 keine Kurzarbeit mehr angewendet, was eine 
Reaktivierung der betroffenen Personalressourcen 
erforderlich machte. 

Im Berichtsjahr fanden erste Überprüfungen der Leis-
tungsvoraussetzungen auf Kurzarbeitergeld durch 

die zuständigen Arbeitsagenturen statt. Diese führten 
zu keinen Beanstandungen oder Rückforderungen. 
Auch die im Herbst durchgeführte Betriebsprüfung 
der Sozialversicherungsträger für die Jahre 2018 bis 
2021 ergab keine nennenswerten Beitragsrückforde-
rungen. 

Positiv entwickelten sich die erforderlichen Rückstel-
lungen für Resturlaubstage der hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie wurden weiterhin 
dazu angehalten, den ihnen zustehenden Erholungs-
urlaub im laufenden Geschäftsjahr zu nehmen, was 
neben dem damit verbundenen Fürsorgeaspekt zu 
einer deutlichen Reduzierung der bilanziell relevan-
ten Urlaubsrückstellungen führte (siehe Grafik). 

Als attraktiver Arbeitgeber gewährt die EAS ihren 
Angestellten auf Antrag Lohn- und Gehaltsvor-
schüsse bis zu maximal 2.600 Euro. Diese so 
genannten Arbeitgeberdarlehen können im Rahmen 
der Steuergesetzgebung bis zu dieser Höhe zins- 
und abgabenfrei ausgezahlt werden. Die vereinbar-

PERSONAL

Die Personalabteilung der EAS ist Ansprechpartner für alle haupt- und nebenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die an den deutschlandweit verteilten Betreuungsstandorten eingesetzt werden. Darüber hinaus wird seitens 
der EAS die Personalplanung für die OASE-Einsatzbetreuung verantwortet. 

Organisationsstruktur der EAS, Stand: 31.12.2022
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ten Tilgungsraten werden monatlich vom Gehalt ein-
behalten. Der zu Beginn des Jahre 2022 von der EAS 
an fünf Mitarbeitende verauslagte Restdarlehensbe-
stand von insgesamt 7.633 Euro wurde bis August 
2022 vollständig zurückgezahlt. 

Das Pilotprojekt zur Ferienbetreuung schulpflichtiger 
Kinder, welches in den Sommermonaten durchgeführt 
wurde, hatte einen Anstieg der temporär neben- und 
ehrenamtlich Beschäftigten zur Folge. Seitens der 
Personalabteilung wurde neben der administrativen 
Personalverwaltung insbesondere auch die fachliche 
Eignung überwacht und in enger Abstimmung mit der 
Abteilung Betreuung & Organisationskommunikation 
koordiniert.

Ebenfalls als neues Aufgabenfeld ist die administra-
tive Verwaltung der bei der EAS ehrenamtlich tätigen 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter hinzugekom-
men. Als anerkannter Träger der Jugendleiter-Card 
(JuLeiCa) beim Landesjugendring Berlin obliegt es 
der EAS, eingehende Anträge formal sowie fachlich 
zu prüfen und das Personal zu koordinieren. 

Zur Wahrung der betrieblichen Interessensvertretung 
wählten die Mitarbeitenden der EAS im September 
2022 eine neue Mitarbeitervertretung. 

Im Bereich der Einsatzbetreuung zeigte sich im 
Berichtjahr, dass die Identifizierung von geeigne-
tem Leitungspersonal für die im nordirakischen Erbil 
beheimatete OASE-Betreuungseinrichtung weiterhin 
besondere Herausforderungen hinsichtlich Qualifika-
tion und zeitlicher Verfügbarkeit mit sich bringt. Hier 
galt es seitens der Personalabteilung, die betriebli-
chen Anforderungen der OASE-Einsatzbetreuung mit 
den Möglichkeiten der Einsatzverbände resp. militäri-
schen Lagezentren zu harmonisieren und tragfähige 
Lösungen zu finden. n

PERSONAL
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Die Verbreitung des umfangreichen Betreuungsan-
gebots stand im Zentrum der Bemühungen in der 
Organisationskommunikation. Dazu präsentierte sich 
die EAS unter anderem auf öffentlichkeitswirksamen 
Veranstaltungen – wie beispielsweise dem Tag der 
offenen Tür der Bundesregierung auf dem Gelände 
des Berliner Dienstsitzes des Bundesministeriums 
der Verteidigung –, stellte sich auf verschiedenen 
Online-Medien dar und veröffentlichte gemeinsam 
mit der KAS quartalsweise die Informationsbroschüre 
‚Betreuung aktuell‘. Eine sehr gute Kooperation fand 
mit dem JS-Magazin der Evangelischen Militärseel-
sorge statt, in dem regelmäßig über die Angebote der 
EAS berichtet wurde. 

Das Online-Marketing konzentrierte sich auf 
die Unternehmenswebsite www.EAS-Berlin, die 
Smartphone-App sowie den Auftritt im sozialen Netz-
werk ‚facebook‘. Neben der zeitgerechten Veröffent-
lichung informativer Beiträge nahm die technische 
Pflege und Weiterentwicklung dieser Instrumente im 
Jahr 2022 besonderen Raum ein. Dank der unent-

geltlichen Unterstützung der niedersächsischen 
Agentur Groenewold IT konnte die Smartphone-App 
technisch auf einen aktuellen Softwarestand gebracht 
werden. Dabei wurden bekannte Fehler behoben und 
die Bedienung optimiert. Ebenfalls technisch wei-
terentwickelt wurde die zentrale Internetseite des 
Unternehmens (www.EAS-Berlin.de). Diese beinhal-
tet über die informationsvermittelnden Komponenten 
auch die zentrale Verwaltungsplattform für Betreu-
ungsveranstaltungen. Um die reibungslose Nutzung 
zu gewährleisten, wurde diese im Jahr 2022 stetig 
weiterentwickelt und technisch aktuell gehalten. Vor 
dem Hintergrund, dass im Berichtsjahr knapp 50 
Betreuungsveranstaltungen – von der Ausschreibung 
über die Finanzabwicklung bis hin zum Teilnehmer-
management – über diese Plattform administriert 
wurden, kam der fehlerfreien Funktion eine beson-
dere Bedeutung zu. 

Im Widerspruch zu der intensiven Nutzung steht der 
gemessene Rückgang der Aufrufe der Unterneh-
menswebseite. Mit 52.000 liegen diese deutlich hin-

PRÄSENZ ZEIGEN: Auf öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen werden die Angebote der EAS vorgestellt.

Der Bereich Organisationskommunikation arbeitet eng mit allen Abteilungen zusammen und unterstützt diese bei der 
professionellen Ausgestaltung aller öffentlichkeitsrelevanten Medien. Darüber hinaus wird das zentrale Ziel verfolgt, 
das Angebotsspektrum und die professionelle Arbeitsweise der Gesamtorganisation in der Öffentlichkeit zu präsen-
tieren und in Bundeswehr, Ministerium und Militärseelsorge hinein zu kommunizieren.
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ter der Gesamtzahl des Vorjahres. Zurückzuführen ist 
diese Entwicklung jedoch vermutlich nicht auf einen 
Rückgang der tatsächlichen Nutzung, sondern viel-
mehr auf eine datenschutzkonforme Anpassung des 
seitens der EAS verwendeten Nutzungsanalyseinst-
ruments (Google-Analytics). Zur Einhaltung aktueller 
Datenschutznormen wurde im Jahr 2022 die Einwilli-
gungsabfrage zur Messung des Nutzungsverhaltens 

(Cookie-Richtlinie) so angepasst, dass die Zustim-
mung seitens der Nutzer aktiv erfolgen muss. Bleibt 
dies aus, darf das Nutzungsverhalten – und damit 
auch der Seitenaufruf –nicht gemessen werden. 

Über die zentrale Internetseite der Organisation hin-
aus war der Bereich Organisationskommunikation 
auch für die Pflege und Wartung von acht 
Internetseiten der OASE-Betreuungseinrichtungen, 

// SEITENAUFRUFE

// PORTALSEITE EAS-BERLIN.DE

Internetseite EAS-Berlin | 2022

// GENUTZTE ENDGERÄTE
zum Aufruf der Internetseite EAS-Berlin | 2022

ausgeschriebene Betreuungsveranstaltungen und Berichte über Betreuungsformate  | 2022
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des Kunstwettbewerbs der Bundeswehr, der 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung 
sowie der beiden zentralen Betreuungsveranstal-
tungen Bundeswehr-Throwdown und Bundeswehr-
Crosslauf verantwortlich. 

Ebenso lag die Koordinierung sämtlicher Marke-
tingaktivitäten sowie die Entwicklung von Wer-
bemaßnahmen im Zuständigkeitsbereich der 
Organisationskommunikation. Im Berichtsjahr wur-
den unter anderem die allgemeine Informations-
broschüre der EAS inhaltlich sowie grafisch überar-
beitet und anschließend an Militärpfarrämter sowie 
Betreuungsbüros zur Auslage verteilt. Ebenfalls wur-
den für (gastronomische) Betreuungsangebote in den 
OASE-Betreuungseinrichtungen sowie für überregio-
nale Betreuungsmaßnahmen unter Berücksichtigung 
eines einheitlichen Corporate Designs Webemateria-
lien in print und online erstellt. 

Die Betreuung im Einsatz begleitete der Bereich 
Organisationskommunikation bei der Auswahl und 
Entwicklung bedarfsgerechter Betreuungsmate-
rialien. Besondere Anforderung war dabei, dass 
diese auch losgelöst von Betreuungspersonal und 
Betreuungseinrichtung als Betreuungsmaterial der 
OASE-Einsatzbetreuung erkennbar sein sollten und 
dementsprechend designt werden mussten.

Das zentrale Medium für die Kommunikation mit 
Mitarbeitenden, Mitgliedern, Vorstand und wesent-
lichen Multiplikatoren aus Kirche und Bundeswehr 
bildete auch im Jahr 2022 der Interne Infobrief. 
Alle zwei Monate informierte dieser über aktuelle 
Arbeitsschwerpunkte in den Abteilungen und stellte 
die Betreuungsarbeit vor. Durchschnittlich wurden 
mit diesem Medium im Berichtsjahr 65 Personen 
erreicht. n

Ein neuer EASy-Truck mit modern gestaltetem Design wurde an das Pro-
jektteam übergeben. 
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PARTNER

	■ Amt der Wehrbeauftragten des  
Deutschen Bundestages

	■ Beauftragte Angelegenheiten für  
Hinterbliebene im BMVg

	■ Beauftragte für Familie und Beruf/Dienst  
in der Bundeswehr im BMVg

	■ Beauftragter des Bundesministeriums der  
Verteidigung für einsatzbedingte  
posttraumatische Belastungsstörungen  
und Einsatztraumatisierte

	■ Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik 
und Nutzung der Bundeswehr

	■ Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr

	■ Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr

	■ Bundesarbeitsgemeinschaft für  
Soldatenbetreuung e.V.

	■ Bundesministerium der Verteidigung

	■ Bundeswehr

	■ Bundeswehr-Sozialwerk e.V.

	■ Cool Concept marketing & services

	■ Cornelius-Vereinigung e.V.

	■ Deutscher Bundestag

	■ Deutscher BundeswehrVerband e.V.

	■ Einsatzführungskommando der  
Bundeswehr

	■ Evangelische Kirche in Deutschland

	■ Evangelisches Kirchenamt für die Bundeswehr

	■ Evangelische Militärseelsorge

	■ Familienbetreuungsorganisation der Bundeswehr

	■ Groenewold IT Solutions

	■ Handlungsbereich Evangelische  
Seelsorge in der Bundeswehr

	■ Katholische Arbeitsgemeinschaft für  
Soldatenbetreuung e.V.

	■ Katholisches Militärbischofsamt

	■ Katholische Militärseelsorge

	■ Landesjugendring Berlin

	■ MEWIGO - Agentur für Medien & Werbung

	■ Netzwerk der Hilfe

	■ Presse- und Informationsamt der  
Bundesregierung

	■ Soldatenhilfswerk der Bundeswehr e.V.

	■ Streitkräfteamt der Bundeswehr

	■ Verband der Reservisten der  
Deutschen Bundeswehr e. V. 

	■ Verteidigungsausschuss des  
Deutschen Bundestags

	■ Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Ohne die Unterstützung der vielen neben- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, befreundeter 
Geschäftspartner und verbündeten Organisationen hätten viele Angebote zum Wohle der Menschen in der Bun-
deswehr nicht realisiert werden können. Für diese intensive Unterstützung unserer Arbeit bedanken wir uns ganz 
herzlich bei allen, die uns im Großen und Kleinen geholfen haben. Besonderer Dank gebührt: 



ANSPRECHPARTNER

// VORSTAND

Dr. Ralf Hoffmann
Generalarzt 
Vorsitzender des Vorstands 

Armin Wenzel
Leitender Militärdekan 
Stellv. Vorsitzender des Vorstands

Dr. Dirck Ackermann
Leitender Militärdekan 
Evangelisches Kirchenamt für die Bundeswehr

Detlev Fey
Oberkirchenrat 
Handlungsbereich Evangelische Seelsorge  
in der Bundeswehr

Rolf Hartmann (beratend)
Hauptgeschäftsführer EAS

Klaus von Heimendahl
Generalleutnant 
Bundesministerium der Verteidigung

Martin Jürgens
Militärdekan 
Ev. Militärdekanat Nord

Dr. Franz Josef Jung (ständiger Gast)
Bundesminister a.D. 
Vorsitzender Bundesarbeitsgemeinschaft  
für Soldatenbetreuung

Jens Lehmann
Mitglied des Deutschen Bundestags

Petra Reitz
Leitende Militärdekanin 
Ev. Militärdekanat West

Ralf Zielinski
Leitender Militärdekan 
Ev. Militärdekanat Süd

Marja-Liisa Völlers
Mitglied des Deutschen Bundestags

// GESCHÄFTSFÜHRUNG

Rolf Hartmann
Hauptgeschäftsführer 
Telefon: 030 240 477 1-10 
E-Mail: Info@EAS-Berlin.de

Alf Kohlhaus
Stellv. Hauptgeschäftsführer 
Personalleiter 
Telefon: 030 240 477 1-12 
E-Mail: A.Kohlhaus@EAS-Berlin.de

Lara Konrath
Assistentin der Geschäftsführung 
Telefon: 030 240 477 1-10 
E-Mail: L.Konrath@EAS-Berlin.de

// BETREUUNG & KOMMUNIKATION

Sven Bergstädt
Regionalbetreuer 
Telefon: 01520 1993 486 
E-Mail: S.Bergstaedt@EAS-Berlin.de

Dr. Marlon Berkigt
Abteilungsleiter 
Telefon: 030 240 477 1-13 
E-Mail: M.Berkigt@EAS-Berlin.de

Boris Broers
Regionalbetreuer 
Telefon: 0160 99 464 586 
E-Mail: B.Broers@EAS-Berlin.de

Bernd Dosch
Regionalbetreuer 
Telefon: 0157 724 883 05 
E-Mail: B.Dosch@EAS-Berlin.de

Torsten Heiber
Regionalbetreuer 
Telefon: 0177 670 61 48 
E-Mail: T.Heiber@EAS-Berlin.de

Heidtrud Henn
Regionaleferentin Süd 
Telefon: 0157 564 74 855 
E-Mail: H.Henn@EAS-Berlin.de

Dieter Hollinde
Regionalreferent West 
Telefon: 0160 475 91 18 
E-Mail: D.Hollinde@EAS-Berlin.de

Christina Hubich
Projektreferentin Betreuung 
Telefon: 030 240 477 1-14 
E-Mail: C.Hubich@EAS-Berlin.de

André Klink
Regionalreferent Nord 
Telefon: 0160 84 64 960 
E-Mail: A.Klink@EAS-Berlin.de

Petra Thomas-Krieft
Referentin Familienarbeit 
Telefon: 030 240 477 1-15 
E-Mail: P.Thomas-Krieft@EAS-Berlin.de

Bernd Lindau
Regionalbetreuer 
Telefon: 05622 799 847 
E-Mail: B.Lindau@EAS-Berlin.de

Hubert Prinz
Regionalbetreuer 
Telefon: 0160 979 30 809 
E-Mail: H.Prinz@EAS-Berlin.de

Heinrich Richter
Regionalbetreuer 
Telefon: 05622 799 847 
E-Mail: H.Richter@EAS-Berlin.de

Volker Schwenke
Regionalreferent Mitte 
Telefon: 0152 088 084 02 
E-Mail: V.Schwenke@EAS-Berlin.de

Michaela Schirra
Assistenz Kinderferienbetreuung 
M.Schirra@EAS-Berlin.de

Claus Standke
Referent Öffentlichkeitsarbeit & Marketing 
Telefon: 030 240 477 1-16 
E-Mail: C.Standke@EAS-Berlin.de

Team: EASy-Truck
Jürgen Doppstädt 
Maik Müller 
Petra Müller 
Vanessa Müller 
Günter Polzer  
Hubert Prinz 
Sabine Prinz 
Beate Reichert 
Thorsten Schulze  
Laura Wedemann 
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// RECHNUNGSWESEN

Annette Lindner
Leiterin Rechnungswesen 
Telefon: 030 240 477 1-20 
E-Mail: A.Lindner@EAS-Berlin.de

// BETRIEBSBERATUNG & BAU

Andreas Böttner
Leiter Betriebsberatung Inland 
Telefon: 030 240 477 1-22 
E-Mail: A.Boettner@EAS-Berlin.de

Dierk Zierau
Betriebsberatung Inland 
Telefon: 030 240 477 1-21 
E-Mail: D.Zierau@EAS-Berlin.de

Henning Klausing
Leiter Betriebsberatung Einsatz 
Telefon: 030 240 477 1-23 
E-Mail: H.Klausing@EAS-Berlin.de

// OASE-BETREUUNGSEINRICHTUNGEN

OASE – Haus an der Schleuse
Schleusenstraße 5b 
17358 Torgelow 
www.OASE-Torgelow.de

OASE – Treffpunkt Mürwik
Kielseng 30 
24937 Flensburg 
www.OASE-Flensburg.de 

Gorch-Fock-Haus
Viktoriastraße 15 
26382 Wilhelmshaven 
www.Gorch-Fock-Haus.de

OASE – Haus am Luhner Forst
Zum Flugplatz 11 
27356 Rotenburg 
www.OASE-Rotenburg.de

OASE – Haus Adelheide
Abernettistraße 43 
27755 Delmenhorst 
www.HausAdelheide.de

OASE – Haus Schlichternheide
Große Horststraße 20 
29328 Faßberg 
www.OASE-Fassberg.de 

OASE – Zum Oertzetal
Danziger Straße 74-76 
29633 Munster 
www.OASE-Munster.de 

OASE – Haus an der Jürse
Zur Jürse 1 
31535 Neustadt a. Rbge. 
www.OASE-Luttmersen.de

OASE – Haus Senne
GFM-Rommel-Straße 1 
32832 Augustdorf 
www.OASE-Augustdorf.de

OASE – Haus an der Eder
Waberner Straße 7 
34560 Fritzlar 
www.OASE-Fritzlar.de

f

// OASE – Flensburg

// Gorch-Fock-Haus

// OASE – Torgelow

// OASE – Faßberg

// OASE – Luttmersen

// OASE – Delmenhorst

// OASE – Munster

// OASE – Rotenburg

// OASE – Fritzlar

// OASE – Augustdorf
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BETREUUNGSSTANDORTE

Bad Frankenhausen
Kyffhäuser-Kaserne

Bad Sülze
Hans-Joachim von Zieten-Kaserne

Berlin
Blücher-Kaserne 
General-Steinhoff-Kaserne

Blankenburg
Feldwebel-Anton-Schmid-Kaserne

Bückeburg
Schäfer-Kaserne

Burg
Clausewitz-Kaserne

Delitzsch
Feldwebel-Boldt-Kaserne

Diepholz
Fliegerhorst

Eckernförde
Marinestützpunkt

Ellwangen
Rheinhardt-Kaserne

Garlstedt
Lucius D. Clay-Kaserne

Gera
Pionierkaserne

Gotha
Friedenstein-Kaserne

Hagenow
Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne

Holzdorf
Fliegerhorst

Leer
Evenburg-Kaserne 
Marinefunksendestelle Rhauderfehn

Letzlingen
Kaserne Letzlingen

Lohheide
Camp Hohne

Marienberg
Erzgebirgskaserne

Minden
Herzog-von-Braunschweig-Kaserne 

Nienburg
Clausewitz-Kaserne

Panker
Schießplatz Todendorf 

Prenzlau
Uckermark-Kaserne

Putgarten
Radarstation

Putlos
Wagrien-Kaserne

Rostock
Marinestützpunkt Hohe Düne

Sanitz
Siebenbuche-Kaserne

Schortens
Fliegerhorst Jever

Seedorf
Fallschirmjägerkaserne

Sondershausen
Karl-Günther-Kaserne

Stadum
Südtondern-Kaserne

Storkow
Kurmark-Kaserne

Viereck
Kürassier-Kaserne

Westerstede
Bundeswehrkrankenhaus

Wittmund
Fliegerhorst

Seite 28    EVANGELISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR SOLDATENBETREUUNG 

Im Auftrag des Bundesministeriums der Verteidigung fördert die EAS an 36 Standorten der Bundeswehr die Frei-
zeitberteuung der Bundeswehrangehörigen. Dazu werden die vor Ort für die Betreuung zuständigen Personen - 
insbesondere die Leitungen der Betreuungsbüros - bei der Aufstellung eines zielgerichteten Betreuungsprogramms 
beraten und für die Umsetzung ergänzende Finanzmittel bereitgestellt. Der Betreuungsauftrag im süd- und westdeut-
schen Raum wird von der Katholischen Arbeitsgemeinschaft für Soldatenbetreuung (KAS) sichergestellt.
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Ellwangen

Marienberg

GeraGotha

Bad FrankenhausenSondershausen

Delitzsch

Blankenburg
Holzdorf

Storkow
Beelitz

Berlin

Burg

Letzlingen

Hagenow Prenzlau

Viereck

Bad Sülze
Warnemünde

Oldenburg

Stadum

Eckernförde

Todendorf/Panker

Wittmund
Schortens

Leer / Saterland Westerstede
Seedorf

Garlstedt

Diepholz Nienburg

Lohheide

Bückeburg

Putgarten

Minden







Evangelische Arbeitsgemeinschaft 
für Soldatenbetreuung in der 
Bundesrepublik Deutschland e. V.

Ziegelstraße 30
10117 Berlin
Telefon: 030 . 240 477 1-10
E-Mail: Info@EAS-Berlin.de
www.EAS-Berlin.de


